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Mit Wörtern kann man ganz vortrefflich spielen! Heute basteln wir ein Memory,
das ganz von den Kindern und Erwachsenen in der Klasse gestaltet ist. Dazu
können selbstverständlich alle Materialien verwendet werden, die in den
bisherigen Übungen schon gesammelt wurden.

Anleitung:

Dieses Spiel funktioniert am leichtesten, wenn man beginnt, Wörter zu einem bestimmten Thema zu
sammeln. Je nach Alter können das die Gegenstände in der Schultasche sein oder auch 
Fortbewegungsverben. In den Bildern hier sind Wörter für Gegenstände zu sehen, die man für einen
Ausflug an den Bach braucht.

Jemand beginnt und schlägt ein Wort vor. Dann versuchen die SchülerInnen der Klasse, dieses in 
einige Sprachen zu übersetzen, die in der Klasse gesprochen werden. In unserem Beispiel hier sind 
das Deutsch, Somali, Englisch, Türkisch, Rumänisch, Serbisch und Albanisch. Aber in jeder Klasse 
wird sich die Zahl der Sprachen unterscheiden.

Am einfachsten sammelt man diese Wörter in einer großen Tabelle an der Tafel – falls es Fragen zur
Schreibung gibt, oder bestimmte Begriffe nicht einfach übersetzt werden können, können 
Onlinewörterbücher oder auch andere Lehrende helfen. Für jüngere Kinder kann man vielleicht 
auch 'Zeichnung' als eine Sprachkategorie ergänzen.

Aus der Tabelle werden die Benennungen auf A4-Zettel übertragen, jeweils 2 Sprachen auf einem 
Blatt. Wenn wir als Beispiel also 'Apfel' nehmen, dann kommt auf das erste (rote) Blatt das Wort 
Apfel. Auf das nächste Blatt (grün) kommen elma und pomme (also Türkisch und Französisch). 
Auf das gelbe Blatt manzana und jabuka (also Spanisch und Bosnisch). Auf das blaue Blatt jabłko
und apple (Polnisch und Englisch). Auf das weiße Blatt vielleicht noch alma (Ungarisch) und eine 
Zeichnung eines Apfels. Nach Lust und Laune kann diese Sammlung natürlich weiter ausgebaut 
werden. Für das nächste Wort werden dann die selben Sprachkombination wieder auf der selben 
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Farbe verwendet (das erleichtert einige Spielideen) – insgesamt sind 7 – 12 Wörter für den Anfang 
wahrscheinlich ausreichend.

Nur so als Tipp: Sinnvoll ist es, bei den Sprachkombinationen auf einem Blatt solche zu wählen, 
die möglichst unterschiedlich sind: also nicht Kroatisch und Serbisch auf das selbe Blatt, sondern 
das eine mit Ungarisch und das andere Igbo kombinieren.

Die fertigen Blätter in Klarsichthüllen stecken und los geht’s:

Spielideen:

Team-Suche: Alle Kärtchen (außer Deutsch) liegen verdeckt im Klassenraum (oder Turnsaal oder 
Hof) verteilt. Jedes Team aus zwei bis drei SchülerInnen erhält ein deutsches Wort als Aufgabe und 
muss die entsprechenden anderen Blätter suchen, bis es einen Zettel in jeder Farbe hat. Wenn ein 
Kärtchen, das umgedreht wurde, nicht passt, wieder zurückdrehen und liegenlassen.
Diese Spielidee eignet sich sehr gut für den Anfang, weil damit alle Kinder die Begriffe 
kennenlernen und sich durch das gesammelte Wissen in den Gruppen eine eher ausgeglichene 
Situation ergibt.

Memory: Alle Kärtchen liegen verdeckt im Klassenraum (oder Turnsaal oder Hof) verteilt. Jedes 
Kind macht sich auf die Suche nach jeweils 2 zusammenpassenden Blättern und gibt diese an einem
vereinbarten Punkt ab.

Reihen-Memory: 2x 10 SpielerInnen stehen in einer Reihe (je nachdem, wieviele verschiedene 
Wörter es gibt) – jeder erhält ein Kärtchen und muss das Pendant dazu aus der anderen Reihe 
suchen. Diese Idee eignet sich für kleinere Räume, kann aber auch als Bewegungsspiel mit mehr 
Abstand zwischen den Reihen gut funktioneren.

…
Wenn die eigenen Wörter 'ausgespielt' sind, kann vielleicht mit einer anderen Klasse getauscht 
werden?

Benötigtes Material: A4 Blätter (oder auch kleiner), idealerweise in 4 – 5 unterschiedlichen Farben
Eventuell (online-)Wörterbücher. Die Memorysammlung kann natürlich auch aufgehoben und 
erweitert werden – dann ist vielleicht ein Ordner sinnvoll.

Zeit: je nach Rahmung im Unterricht, Zeit zum Suchen und Übersetzen der Wörter, und dann 
genügend Zeit, verschiedene Spielideen auszuprobieren (zu Beginn wahrscheinlich mindestens eine
Schulstunde)
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